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<M 90. Kamstag den 27. Ju l i 1829.

Gubernial - Verlautbarungen.
Z . »066. (3) N r . ' " " / „ 2 ,

V e r l a u t b a r u n g .
D t ! der, von Polidor Montegnana, ge-

wesenen Probstezu Nudolphswerth, errichttten
Studentcnftlfttmg, ,st em Platz, dcrmalim jähr-
lichen Ertrage von 62 fl. C. M.< erlediget. Der-
s.lbe ist für arme Studierende bestimmt. Das
Verleihungsrecht gebührt dem Gubernium. —
Es haben sonach diejenigen Studierenden,
welche diesen Stiftungsplay zu erlangen wün,
schen, ihre Gesuche bis Ende September d. I .
bei diesem Gubernium einzureichen, und selbe
mit dem Taufscheine, dem Dürftigkelts-, dem
Pocken, oder Impfungszcugnisse, dann mit
den Siubienzeugnissen von den beiden letzten
Semestern zu belegen. «— Vom k. k.illyrlschen
Gudermum. Laibach den i 3 . Ju l i 1639.

Ktavt« unv lanvrechtliche Verlautbarunaem
Z. ic»83. (2) ,̂ ̂ r . 5247.

Von dem k. t. V t a d t , und LandreHte ln
^ ra in wlrd bekannt gemacht: <3s sey auf Nn,
luchen des Marcus Malaverch, gegen die Ehe-
leute Mar t in und Katharina Moschterz von
Stephan,doif, punclo 266 fi. ! 1 '/2 kr. 0.8. c.,
von dem Bez,rksaerichte Umgebung La,bachs,
,n die öffttilllche Versteigerung der, dem Mar -
" " Moschke^ glhorigen, auf 3y2 fi. 25 kr.
seschayten, dem Stadtmclglstlate hier 8„l)Rectif.
^ r - 56 dienstbaren Wiese gklr>Iligtt, und zur
Vornahme derselben bei diesem k. k. Stadt«
"nd Landrcchte, als Rcalinstanj, dle erste Tag,
»Yung auf den 12. August, die zw'ite auf den
i6 . September, d,e dritte auf den 21. October
' 8 3 g , jedesmal um 11 Uhr Vormittags mit
^ n Be,saye bestimmt worden, daß, wenn diese
die»k " ° ^ " ̂ " der ersten ^och zweien Fell«
'..^"''gstagsatzulig um den Gchähungsbelrog

. , s ̂ ""ber an Mann gebracht werden könn-
' ' ' . ^ bll der dritten auch unter dem Sckaz-
3 ^ . ^ ^ bintanaegeben werden würd,<
waubrlglnsdenKa,^g,g^f^i^hs, diedi.ß-

fälligen Licitationsbedirgriisse, wie auch die
Schätzung in der dlkßlandrcchtlichen Registratur
zu den gewöhnlichen Amtkstuliden einzusehtl,
und Abschriften davon zu verlangen.— Laidach
am 6. Ju l i 1L39.

Z. io34- (2) N r . Ü649.
E d i c t .

Von dem k. k. S t a d t , und Landrcchte in
Kram wird bekannt gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf Ansuchen der sämmtlichen
Andreana Grafschcn Erben, in die öffentliche
Versteigerung des, zum Anoreana Graf'schen
Verlasse gehörigen, laut Inventar vom l / .
März 1639, auf 17^3 fi. geschätzten Hauses
Nr . 80 sammt Garten hinter der Schießstatte,
auf dem Grunde der vorgelegten Limitations^
bedingmsse, bei einer einzigen Feilbielhungstag-
satzung gcwilliget, und hiezu d»e Taasayung auf
den 19. August l. I . VormltiagS 9 Uhr vor
diesem Gerichte mit dem Beisatze bestlmmt wor«
den, daß die dießfalligen Llcitatioiisbedingnisse
ln der dießlandrechtllchen Registratur zu den
gewöhnlichen Nmisstunden eingesehen und Nd-
schrlflen davon erhoben werden können.

Laibach am 20. I u l , iLZg..

AemtliOe ^erlautbarnngett.
Z . ic>8i. (2) N r . 835R

Bei der?, k. lllorischen Provinzial,StaatS»
buchhaltung in Lalbach werden vier beeidete um
entgeltliche Praclikanten auf^'nommen, dah<5
der Concurs zur Besetzung dieser G t l l e n bis
17. August d. I . mit dem Beisahe hiemit aus,
geschroben rvird, daß diejen'gen, welche «inen
solchtnPosten zuechalten wünschen, ihreeigen^

l händlst geschriebenen, gehörig documenlnten,
^ an das hohe k. l . Generale Necbnungs'Diree-
l torium in Wien stpllsirten Gisucheum so gewi^
^ scr inner der gesetzten Frist be« der Lmtsvol!'
^ stehung der k̂  k. Staattbuchhallung in Lalbach'

eiozulllchen haben^ al5 auf V« nach dlel«ml
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Pläc lu f io - Termine etwa noch einlangenden Ve-
suche kilne Rücksicht genommen werden wird.
— Die Eompelenten haben sich auszuweisen:
2) über das Lebensalter; d ) über die m>t gu»
N m Fortgang zurückgelegten fthllüsophischen
S l U d l c n , MlNelft ge!iämp<ltcr S lud ien -Zeug -
nisse; c:) üb(r eme qilte M o r a l i t ä t ; ä) über
den ledlgen G land z s.>) üd«r einen gesunden
Körper ; 5) über den Besitz der landesüblichen
«Sprache; ^) über die sowohl ununterbrochen?,
alS entsprechende Beschäftigung seit dem Aus-
l r i t te aus dm S t u d i e n , oder einem snlher an-
derwärts gelüsteten Dienste, und d) über die
Subsistenz während der Prax is . — Auch a>nd
er inner t , daß dle Eompilentel^ sich emer P r ü '
fung aus der Art thnnt ik in ganzen und gebro-
chenen Zablen, besonders aus den PropDrtions-
Rechnungcn, aub den allenfalls angegebenen
Sprachen, und aus dem fchrlflllchen Aufsatze
zu unterziehen und überdicß auszuweisen haben
norden, daß sic mtt keinem Beamten der l l lyri«
schcn Staasbucl>hallUtig »n nahir Verwandt -
schaft oder Echsrägerschuft stehen. — Lalbach am

Z . " 6 2 . (5) N r . ' " V . . « ^ .
C o n c u r s .

Bei dcm k. k. Hauptzollamte in Triest ist
eine Off>;iantcnssctte mlt dcm Gehalte jährlicher
5oo st. und einem Theuerungsbettrage von
70 si.,. dann der Verpflichtung zum Erläge
cmer saul lon lm Gehaltöbeirage p r o v l s o -
r i s c h / w^e auch di? zweite Amtsschreiberstellc
mtt dem Gehalte jährlicher 400 st. und einem
Theuerungsbntrage von /40 st. d e s i n i t i u z u
besetzen.— D le Bewerber um eine dieser bei:
d m DienÜplätze oder im F^'lle der graduellen
Vorrücku.ng. der übrigen Amtsschreider um rine
dcsiiliiive oder provisorische 'Amlgschrcibcrstesl'
mit ci::?m geringern Gchalte, od^r eine sich
etwa hierdurch erledigende D icns tMel le bei
einem Gränzzollamte, haben chre Gcsnch.c im
vorgeschriebenen Dienstwege an die k. k. Be<
zl,ks » Verwal tung Trieft bis Ende August d.
I . zu le i ten, und sich darin über ihre b,shcr
geleisteten Dienste und erworbenen Kcnittniffe,
insbesondere üb^r die ^prachkennlinsse gehörig
auszuweisen und anzugeben, ob und >n welchem
Grade sie mit einem der Triester Hauptzollamts?
Beamten verwandt oder verschwägert, dann ob
sie in der Lage seyen, die Dienstescaution, inso-
ferne eine solche mtt dem angcsuchtcn Dienst«
platze verbunden ist, aufdie vorgeschriebene A r t
noch vor dem Dienstesantntte zu leisten. —
V o n der k. k. illyr'.schen Cameral , Gefallen«
Verwa l tung . Laibach am 16. I u l l 1 L I 9 .

vermischte Verlautbarungen.
Z. 10L6. (2) N r . 852.

E d i c t .
Von dcm Bezirksgerichte der Staatsherrschaft

Sittich nnrd dein unbekannt wo befindlichen Joseph
Suppanzhizhund'scmcn Mal l igcn , cbcnfaNö uode»
kannten Orbcn mittelst gcgcnivärligcn Edicces er-
innert: Gä habe wider sic bei diesem Gericht?, alö
Reulinstanz, Anton Miklautscditsch rcn Läse die
Klage auf Verjährt- und Erloschenerllärung t>er
laut Schuldbriefes ltäd, 25. Februar iLc>5 auf seiner,
in Farschkikal liegenden, der Pfarrgült S t . Veit
5u!i Rcctf Nr . 5? '/4 und 59 zinöbarcn Hübe inta«
bulirten Forderung pr. go ft. eingebracht u»d um
richterliche Hilfe gebeten, worüber tie Tagsatzung
auf ten 21. October l. I . , Vormittags um 9 Uhr
vor diesem Gerichte angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten diesem
Gerichte unbekannt ist, uno weil sie uiellcicht aus
den k. k Grdlanden abwesend sind, so hat man zu
ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Un«
tosten den Anton Pooobnik, Realitcitenbcsiher in
Sittich, als Kurator bestellt, mit welchem die ange«
brachte Rechtssache nach der bcsichenden Gerichts-
ordnung ausgeführt und entschieden werten wird.

Die Geklagten werden dessen zu dein Ende er»
innert, damtt sie allenfalls zu rechter Zeit selbst er,
scheinen, oder inzwischen dcm bestimmten Vertre-
ter ihre Rcchcsdehclfe an die Hand zu geben, odcr
auch stck selbst einen andern Sachwalter zu bestellen,
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und über«
Haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ein.
zuschreiten wissen mögen, insbesondere, da sie sich
die aus ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst bcizumcfsen haben würden.

Bezirksgericht Staatöherrschaft Sittich am ,2.,
Ju l i iü5cj.

Z . 109°. (2) Nr . 798.
E d i c t .

Van dem Bezirksgerichte Wcirelbcrg wird dem
Mathias Ianz aus Sagratz und dls,en allfälligen
Grben durch gegenwärtigesS^ilt bekannt gemacht:
Es habe wioer ihn uno seine Erben Mar t in Thekouz
ron S^gratz, durch Herrn Dr. Ovjiazh, bei ciescm
Gerichte eine Klage auf Erscsscnerklä'rung der zu
Sagrah 5uk Haus» Nr. ,« l,egendcn, der Staats.
Herrschaft Sittich dienstbaren Hudrcalicät, unterm
5. Ju l i d. I . eingebracht und um richterliche Hilfe
gebeten.

Da der Geklagten Aufenthalt unbekannt ist,
dieselben vielleicht aus den l'. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat cas Gericht zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Unkosten den Hof . und
Gcrichlsadvocaten Hcrrn Dr. Baumgarten als Eu.
rator aufgestellt, mit welchem die eingebrachte Rechts»
sache nach der allg. G. O. ausgeführt und entschie«
ten rvcrccn wird. Die Geklagten, Mathiaö Ianz
oder dessen Erden, werdendessen durch gegenwärti-
ges Edict zu dem Ende erinnert, damitsie allenfalls
zu der auf den 5 l . October d. I . , Vormittagsy Uhr
anberaumten Tagsahung selbst zu erscheinen, oder
inzwischen dcm bcsteNtcn Vertreter die Rcchtsbehelfe
an die Hand zu geden, oder sich auch selbst einen
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andern Eachwaltcr zu bestellen und dlesem Gerichte
namhaft zu mache"' und überhaupt un rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen mö-
acn, die sie zu 'hrcr Vertheidigung diensam finden
rvürden< widrigcnösic sich tic aus ihrer Vcrabsäu-
mung entstehenden Folgen sich selbst beizumesscn
haben werden.

Bezirksgericht Weixelbcrg den lo . J u l i i63g.

Z . 1072. ^2) Nr . iL2g.
E d i c t .

Von dem vereinte,» Bezirksgerichte Münkcndorf
wird den unbekannt wo bcsindlichen Simon Sadcr.
gllu und Micdael Sallocher, dann ihren gleichfalls
unbekannten Rechtsnachfolgern hicmit erinnert: (Zä
hade bei diesem Gerichte der Johann Traun aus
Moste, als Vormund der mmderjHhrigen Michael
Saliocher'schcn Kinder: Johann, Helena, Marian»
na, Mickael und Jacob Sallcchcr, und zwar: 8"li
pras. 9 Ju l i 16I9, Nr. W5o, wider dcn/Simon
Sade'rgou und seine Rechtsnachfolger, die Klage
auf Verjährt, und «Zrloscdencrklärung jedes Anspru'
ches aus der, an der zur Herrschaft Micliclstetccn «ul̂
Urb. Nr. 5^4 dienstbaren, zu Moste liegenden M i .
chacl Sallocher'schcnVerlahrealicät seit 16. October
»789 intabulirtcn Obligation cl<!u. ,2 . October ,769
pr. l36ä ft. 3o kr., und aus dem fur den Nämlichen
ohne ausgesetzten Betrag intabulirten Schuldbriefe
cl6«. , i . October »7c»5,, dann 5>il)pläs. 9 .Ju l i »859,
Nr . 1829, wider den Michael Sallocher und seine
allfäll,a/n Rcchtstiachfolger, die Klage aufVerlährt-
und tZrloscbcncrklä'sung jcdcs Anspruches aus dein
an der bezeichneten Realität seit »6. Septcinber I7L9
ilitablllirlen Urtheile <lc1u. 2 I . Ju l i 1769 pr. Ü5o ft.
angebracht, worüber die Verhandlungötagscitzungcn
auf den 29. October d. I . , Bornullagä um 9 Uhr
bestimmt worden sind. , :-' «^

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge»
richte unbekannt ist, und weil sie vielleicht aus den
t. k. Grblanden abwesend sind, so hat, man zu ,h.
rer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Unlo«
sien den Machiaö Kern aus Moste als (Zurator bc.

.sicNt, mit welchem die angebrachten Rechtssachen
nach der bestehenden Gerichlsoronung werden aus-
geführt und entschieden werden.

Die Geklagten werden dessen zu dem Ende er.
innert, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst er-
scheinen, oder inzwischen dem bestellten Vertreter
thre Rcchtsbehelfe an die Hano zu geben, oder auch
gelbst einen andern Sachwalter zu bestellen und die»
>em Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt
" n rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ci.zuschrci-
«n wissen mögen, insbesonlcrs, da sie sich die aug
^ " ^ e r a b s ä u m u n g enistchcittenIolgen selbst dei«
^ t t n haben werden,
^ ^ u U c n o o r f den 9. Ju l i iL59-

^ ' " 74 . (2) N r . 640.

, L5 .?o?ne ' ^ ""^ '"" Nachlaß'dcs am 27. März
denen V ^^ .^ " la^sung cincs Testamentes verstor-
waä i m m 7 r f ^ 7 ^ ' l e p h Schwel vonGroßlack, aus
zu Macb naed7ns ' " " ^ ' unde einen Rechtsanspruch
' " macycn gedenken, haben sich, bei sonstigen M g e n

des §.8^l^ b. G. B,, hierorts bei der aufden 3>.Iu»
l i 1ÜO9, Vormittags 9 Uhr anberaumten Liquida«
tionslägfahrt;u melden. ^ ^ . .̂̂

Bezirksgericht Weixelberg am 16. Jul l 1^9 .

Z . 1075. (5) Nr . 474.
^ S d i c t.

Jene, die auf den Nachiah des am ,7. März
,659 ohne Hinterlassung eines Testamentes vcrstor.
denen Anton Zulkcr von Draga, aus was immer
für einem Grunde einen Rechtsanspruch zu machen
gedenken, haben sick, bei sonstigen Folgen des § L i4
b. G. B., hierorts bei der auf den 3>. Ju l l 1609,
Vormittags 9 Uhr anberaumten Liquidatlonstag«
fahrt zu mcldin. ^ . - . > ,. ^„

Bezirksgericht Weixclberg am »7. I u l l 18^9.

5 '.76. (i) " " , . ^ .N r . 66^
G d 1 c t. - ^.

I^ne, dlc aufden Nachlaß des am la . ^ u l l
,639, mit Hinterlassung eines Testamentes verstor-
benen ' / , Hüblcrs Michael Bertsch^n vo" Grosi»
lupp, aus waö immer für einem Grunde eine,,
Rechtsanspruch zumachen gedenken, haben sich, bel
sonstigen Folgen des §.L>4 b G. ,B. , hierorts bei
der auf den 3 i . Ju l i »639, Vormittags 9 Uhr an»
beraumten Liquidationstagfahrt zu melden.
, , Bezirksgericht Weixelderg am »6. ^ u l l 1 6 ^ 9 ^

Z. 1077. ( 2 ) ^ ^ Nr. UoÜ.
' E d i c t .

Alle Jene, die aufdcn Nachlaß des am 3. Apri l
iL39 >"'t Hinterlassung eines Testamentes verstor-
benen llnton Gruden von Pottok, aus was nnmcr
für einem Grunde einen Rechtsanspruch zu macken
gedenken, haben sich, bei sonstigen Folgen des§.6'4
b. G. 3),, hierorts bei der auf den 29. Ju l l iu,)9,
Borinittagö 9 Uhr anberaumten Liquidationslbg'
fahrt zu melden. , - -

Bezirksgericht Weixeldcrg am »8. J u l i 535g.

Z . 107^. (2) Nr . i532.
E d i c t .

Alle Jene. die auf den Nachlaß deZ am 9>De.
ccmbcr »Üöä ohne Hinterlassung eines Testamentes
verstorbenen Anton Novak aus Laasc Nr. 7, aus was
immer für einem Grunde einen Rechtsanspruch zu
machen gedenken, haben sich, bei sonstigen Folgen
des §. L14 b. G. B . , hierorts bei der auf den 29. Iu<
li ,609, Vormi t tags^ Uhr anberaumten Liquida«
tionütagfahrt zu melden.

Bezirksgericht Wcixelberg am ,3. 3 " ^ ^ ^ .

Z. »079. (2) 1 ^ 7 ^ ' ' ' 2 ^
(^ a n v 0 c a t l 0 n 5 e d t c t.

Alle Diejenigen, die auf den Verlaß des un«
term 2. Ju l i 1Ü53 zuScnosetsch verstorbenen Herrn
ThomasMochortschitsch, gewesenen Odcrricheerund
Realltätel.bc'siher hier, aus was immer fur emem
Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, oder
zu diesem Verlasse etwas schulden, haben bei der

! auf den 1«. August d. I . , Vormittags 9 Uhr vor
, diesem Bezirksgerichte angeordneten " " ^ u n g o -
, tagfthung so gewiß zu erscheinen, als un Widrigen

die Elstern die Folgen des §. ü:4 allg. b. (5. d . ltcl)
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selbst zuschreiben mühten, gegen die Letztern aber im
Rechtswege eingeschritten werden würde-

Bezirksgericht Scnoselsch den 24. Juni <83g.

Z . la63. (2) Nr. »Zgl.
E d i c t .

Van der Bezi^kZobrigkeit Gottscbee wird hie-
mit bekannt gemacht, daß vom l September l. I .
eine Fleischhaucrgereckcsame in der Stadt Gottsckee
zu vergeben scl), wehhalb diejenigen, welche dieselbe
zu erhalln wünschen, angewiesen werden, sich hier«
wegen bis :5. August I. I . bei dieser Bezirksodrig»
teil zu melden.

Bezirksobrigkeit Gottschee am 20. Ju l i »63^.

Z. laö?. (2) Nr . ,55.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Nassen-
fuß wlld kund gemachte <Zs habe Joseph Pangre
von Obcrkammen um Einberufung und ^sohinige
Todeserklärung des mehr als 3oIahre abwesenden
Mar i in Trenne von Grohstermeh gebeten. Indcm
man den Herrn Anton Sarnih von Obernassenfuß
als lZurator zur Verwahrung seiner Ncchte aufge»
stellt hat, so wird ihm dieses mittelst gegenwärtigen
tZtictcs besannt gemacht, und derselbe dergestalt
einberufen, daher im Verlauf einesIahvcs vor die«
fem Gerichte so gewiß erscheine, als er sonst fur todt
erklärt, und sein hier erliegendes Vermögen den
sich legilimirenden Orben eingeanlwortet weroen
wird.

Bezirksgericht Nassenfuß am ,5. Jul« l83g.

Z . »064. <5) Nr . 1I69.
E d i c t .

Von dem k, k. Bczilksgerichle der Staatshers.
fchaft Lack rviro h'emlt kuno gemacht: Gs sei) übtr
freiwiNiges Ansuchen der Gebrüder Herren Georg
und Simon Dollenz, in oie Veräußerung dcsHau'
ses Nr. 24 in der Stadt Lack sammt dazu gehörigen
Waldanthcilen, der Wiese Vcrschct, d»s Hauses
Nr . »» in der Vorstadt Studenz sammt Garten
und dazu gehörigem Acker, des Drescbbod<n5 nächst
der BurgstaNer Brück« sammt Garten, des AckerK
hinter dem Alllacker Pfarrhofe gelegen, durch öffent-
liche Feilbiethung gewilligt, hiezu der Tag auf den
26. August l. I . , Vormittags um 9 Uhr in dieser
Gerichtst'anzlei mit dem Beisätze festgesetzt, daß für
das Haus Nr . 24 sammt Waldanthcilen der Aus»
rufspreis auf »200 ft., für die Wiese Vcrschea, auf
1.̂ 0 fi., für das Haus Nr . , , in der Vorstadt S t u ,
dcnz sammt Garten und Acker auf 6a" ft , für den
Dreschboden sammt Garten auf Hoa ft., und für den
Acker hinter dem Altlacker Pfarrhofe auf 600 st.
bestimmt sey, daß i o I des Ausrufsprciscs als Va<
dium zu erlegen, ein Drit tel des Mcistbothes bar
am Tage der Licitation, das zweite Drittel binnen
sechs Monaten, und das letzte Drittel binnen einem
Jahre sammt 5>Il Interessen 2 cwlu der Limitation
zu bezahlen scyn werde, dessen die Kauftustigen der
Orsckei.nlng lvcgen verständigt werden.

K. K. Bezirksgericht, Slaalshtllschafl3ack am
»4. IuU!ö59..

Z. 106g. (3) Nr . 1059.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Verlaß des am 17.
April l . I . ad irite5,2to verstorbenen Viertelhüblers
Mathias Gradischer, Ansprüche machen, werden auf.
gefordert, dieselben bei der auf den 3 i . August l. I.,,
Vormittags um 9 Uhr vor diesem Gerichte ange«
ordneten (Zonvccationstagsahunq anzumelden.

K. K. Bezirksgericht Gurkfcld am 5 .Ju l i i3Z9.

Z . ,070. (3) . Nr . " 2 n ^
Von dem veremten Bezirksgerichte Münken.

darf wird bekannt gemacht: ES seyen über Anlan.
grn des Executionsführers Wolfgang Günzlcr auj
Lalbach, die durch das Edict <!<!«. 2U. M a i ,659.
Nr ^6 , , auf den 22. Ju l i , 19. August und l g . Sep»
tember 1Ü39 bestiminten e^ccutiveii Feilbiethunge»
der Peter Kcbcrschcn, zu Mannsburg liegenoen,
der Herrschaft Kreuz 5uk Reclf. Nr. 278 dienstba«
ren Ganzhube sistirt worden.

Bezirksgericht Münkendorf den 20. Ju l i iL5g.

Z. lo66. (3) Nr . «<ck.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Savenstei»
in Unlerkrain wiro allgemein bekannt gegeben, daß
auf Ansuchen des Herrn Johann Pothorn, Inhaber
der Nalschacher Papierfabrik, als Gewaltscräger
seiner Frau Schwägerinn Mar ia Pluscht, und sei--
s>er Frau Theresia, mitBcscheio vom heutigen Tage
N r . »o9, in die executive Versteigerung der dem
Markte Ratschach 5uk Rectf Nr. »4 und i 5 eind«.
nenden, im Markte Ratschach erliegenden Realität
des Herrn GeargSkalie, bestehend in einem geräu-
migen Hause 5ub (Zensc. Nr. 35, einem mit 4c» kr.
deansagten Hubtheile und drei nächst oem Markte
Ralschach besinolichen W^ldantheilen, alleK insge»
sammt im Schäyungswerthe pr. »429 ss. l<, fs.,
wegen mit dem Urtheile vom 2Z. März l äzz , Nr .
77a, behaupteten 772 fl. 45 kr., 5?^ Zinsen, vom »-.
August 1U27 bis zum Zahlungstage, und Unkosten
gewilliget, und hiezu drei Versteigerungstagsatzun»
gen, a ls: am i5. J u n i , <2- Ju l i und 16. August
2U3^ stets Früh um 9 Ud» >m Orte Ratschach mit
dem Anhange bestimmt worden sind, dah im Fall«
dieses Realezusammenungelhcill, weder bei derer»
sien noch zweiten Licitation um oder übc-r den Schäz»
zungswcrth cm Mann gebracht werden könnte^ sol-
ches bei der dritten auch unter demselben hinlangs«
geben werden würde.

Zu obigen Veläußerungs<Tagsayungen wer«
den demnacv alle Kauflustigen hiemit eingeladen,
welche die tiehfäNigen LicitationSbedingnisse cnl<
weder bei der Licitation vernehmen, oder auch frü«
her in den gewöhnlichen Umtöstuncen aNhier ( in .
sehen können.

Bezirksgericht Savenstem am 3. Apri l ,659.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zwtiten Feil«

biethungstagsahung hat sich kein Kauftustigee
gemelcet..


